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Hyperakusisfragebogen 

1) Seit wann besteht Ihre Geräuschüberempfindlichkeit? 

2) Wie hat die Geräuschüberempfindlichkeit eingesetzt? 

            plötzlich                     schleichend 

3) Gab es einen Auslöser für die Geräuschüberempfindlichkeit? 

4) Wie stark empfinden Sie Ihre Geräuschüberempfindlichkeit? 

           unerträglich                sehr stark                 mittelstark   

           wenig                         überhaupt nicht 

5) Wie stark belastet Sie Ihre Geräuschüberempfindlichkeit? 

           privat:  

           unerträglich               sehr stark                 mittelstark  

           wenig                        überhaupt nicht 

           im Beruf: 

           unerträglich               sehr stark                 mittelstark  

           wenig                        überhaupt nicht 

6) Wie stark beunruhigt Sie Ihre Geräuschüberempfindlichkeit? 

           unerträglich               sehr stark                 mittelstark  

           wenig                        überhaupt nicht 

7) Hat sich die Geräuschüberempfindlichkeit im Verlauf verändert? 

           nein                          ja:       zunehmend 

                                                      abnehmend 

                                                      schwankend 

8) Wenn ja, gab es bestimmte Auslöser für diese Veränderung? 
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9) Verändert sich die Geräuschüberempfindlichkeit nach lauten Schallreizen? 

            nein                          ja:       abgeschwächt 

                                                       verstärkt 

10) Wenn ja, wie lange bleibt diese Veränderung erhalten? 

11) Besteht die Geräuschüberempfindlichkeit 

                                  erst ab bestimmten Lautstärken 

                                  unabhängig von der Lautstärke 

12) Belasten bestimmte Geräusche Sie besonders? Wenn ja, welche? 

            nein                         ja  

13) Verursachen bestimmte Geräusche Schmerzen? Wenn ja, welche? 

            nein                        ja 

14) Wo empfinden Sie die Geräuschüberempfindlichkeit? 

            linkes Ohr              rechtes Ohr               beidseits 

15) Bestehen neben der a) Geräuschempfindlichkeit andere Störungen des Gehörs? 

                                        b) Hörminderung (rechts / links / beidseits) 

                                        c) Tinnitus (rechts / links / beidseits / im Kopf) 

                                        d) verzerrtes Hören (rechts / links / beidseits )      

                                        e) Schwierigkeiten beim Heraushören einzelner        

Schallereignisse bei Störschall?                       

16) Welche der Störungen (Frage 14 a-e) beeinträchtigt Sie am meisten? 

             a)                b)                 c)                  d)                e) 

17) Besteht eine Überempfindlichkeit gegen 

                     Licht                                    Berührung 

                    Gerüche                              Temperatur 
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                    Schmerz                              andere Reize 

18) Bestehen bei Ihnen 

                    Migräne                              Kopfschmerzen 

                    Depression                         Probleme der Halswirbelsäule 

                    Kiefergelenksprobleme      

19) Sind sie zur Zeit oder waren Sie regelmäßig einer Lärmbelastung ausgesetzt?  

                   beruflich:                             privat: 

                   Arbeit als: 

                   über den Zeitraum von: 

20) Was haben Sie bisher gegen Ihre Geräuschüberempfindlichkeit unternommen? 

                  Vermeidung von Schallreizen         Entspannungsübungen 

                  Hörschutz                                       Hörgeräte seit: 

                  Medikamente                                 Tinnitus Retraining-Geräte seit: 

                  anderes: 

21) Wie häufig tragen Sie Hörschutz? 

                  Nie                                                  mehrmals in der Woche 

                  selten                                              mehrmals im Monat 

                  täglich 

22) Was hat bisher gegen die Geräuschüberempfindlichkeit geholfen? 
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